
   

DSGVO Information für Kunden der Bayerischen  

 

Am 25. Mai 2018 tritt neben einem geänderten Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) die 

neue EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in Kraft. Unter anderem sieht die neue 

DSGVO umfangreiche gesetzliche Informationspflichten vor, die gegenüber den Betroffenen 

anlassbezogen zu erfüllen sind.  

 

 
Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Da-
ten durch die Neue Bayerische Beamten Le-
bensversicherung AG / Bayerische Beamten 
Lebensversicherung a.G. / Bayerische Beamten 
Versicherung AG (den jeweiligen Vertrags-
partner entnehmen Sie bitte Ihren Vertragsunter-
lagen) und die Ihnen nach dem Datenschutz-
recht zustehenden Rechte. 
 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Den jeweils Verantwortlichen entnehmen Sie 
bitte Ihren Vertragsunterlagen: 
 

Neue Bayerische Beamten  
Lebensversicherung AG; 
Bayerische Beamten  
Lebensversicherung a.G.; 
Bayerische Beamten Versicherung AG 
Thomas-Dehler-Str. 25 
81737 München 
Tel. 089 / 6787-== 
Fax 089 / 6787-== 
E-Mail =..@diebayerische.de 

 
Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie 
per Post unter der o.g. Adresse mit dem Zusatz 
– Datenschutzbeauftragter – oder per   E-Mail 
unter: 
datenschutz@diebayerische.de 
 
Zwecke und Rechtsgrundlagen der Daten-
verarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten 
unter Beachtung der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdaten-
schutzgesetzes (BDSG), der datenschutzrecht-
lich relevanten Bestimmungen des Versiche-
rungsvertragsgesetzes (VVG) sowie aller weite-
ren maßgeblichen Gesetze. Darüber hinaus hat 
sich unser Unternehmen auf die „Verhaltensre-
geln für den Umgang mit personenbezogenen 
Daten durch die deutsche Versicherungswirt-
schaft“ verpflichtet, die die oben genannten Ge-
setze für die Versicherungswirtschaft präzisie-
ren. Diese können Sie im Internet unter 
https://www.diebayerische.de/media/pdf_dateien
_1/datenschutz/code_of_conduct_09-12.pdf 
abrufen.  
 

Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungs-
schutz, benötigen wir die von Ihnen hierbei ge-
machten Angaben für den Abschluss des Ver-
trages und zur Einschätzung des von uns zu 
übernehmenden Risikos. Kommt der Versiche-
rungsvertrag zustande, verarbeiten wir diese 
Daten zur Durchführung des Vertragsverhältnis-
ses, z. B. zur Policierung oder Rechnungsstel-
lung. Angaben zum Schaden benötigen wir et-
wa, um prüfen zu können, ob ein Versicherungs-
fall eingetreten und wie hoch der Schaden ist. 
  
Der Abschluss bzw. die Durchführung des 
Versicherungsvertrages ist ohne die Verar-
beitung Ihrer personenbezogenen Daten 
nicht möglich.  
 
Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbe-
zogenen Daten zur Erstellung von versiche-
rungsspezifischen Statistiken, z. B. für die Ent-
wicklung neuer Tarife oder zur Erfüllung auf-
sichtsrechtlicher Vorgaben. Die Daten aller mit 
einer Versicherungsgesellschaft der Bayeri-
schen bestehenden Verträge nutzen wir für eine 
Betrachtung der gesamten Kundenbeziehung, 
beispielsweise zur Beratung hinsichtlich einer 
Vertragsanpassung, -ergänzung, für Kulanzent-
scheidungen oder für umfassende Auskunftser-
teilungen. 
 
Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen per-
sonenbezogener Daten für vorvertragliche und 
vertragliche Zwecke ist Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO. 
Soweit dafür besondere Kategorien personen-
bezogener Daten (z. B. Ihre Gesundheitsdaten 
bei Abschluss eines Lebensversicherungsver-
trages) erforderlich sind, holen wir Ihre Einwilli-
gung nach Art. 9 Abs. 2 a) i. V. m. Art. 7 DSGVO 
ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen Datenka-
tegorien, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 
Abs. 2 j) DSGVO i. V. m. § 27 BDSG.  
 
Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte 
Interessen von uns oder von Dritten zu wahren 
(Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO). Dies kann insbeson-
dere erforderlich sein: 

- zur Gewährleistung der IT-Sicherheit 
und des IT-Betriebs, 

- zur Werbung für unsere eigenen Versi-
cherungsprodukte und für andere Pro-
dukte der Unternehmen der Gruppe die 
Bayerische und deren Kooperations-



   

partner sowie für Markt- und Meinungs-
umfragen, 

- zur Verhinderung und Aufklärung von 
Straftaten, insbesondere nutzen wir Da-
tenanalysen zur Erkennung von Hinwei-
sen, die auf Versicherungsmissbrauch 
hindeuten können. 

 
Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personen-
bezogenen Daten zur Erfüllung gesetzlicher 
Verpflichtungen wie z. B. aufsichtsrechtlicher 
Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher Auf-
bewahrungspflichten oder unserer Beratungs-
pflicht. Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 
dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen 
Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO. 
 
Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für 
einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten 
wollen, werden wir Sie im Rahmen der gesetzli-
chen Bestimmungen darüber zuvor informieren.  
 
Kategorien von Empfängern der personen-
bezogenen Daten 

 
Rückversicherer: 
Von uns übernommene Risiken versichern wir 
bei speziellen Versicherungsunternehmen 
(Rückversicherer). Dafür kann es erforderlich 
sein, Ihre Vertrags- und ggf. Schadendaten an 
einen Rückversicherer zu übermitteln, damit 
dieser sich ein eigenes Bild über das Risiko oder 
den Versicherungsfall machen kann. 
 
Vermittler: 
Soweit Sie hinsichtlich Ihrer Versicherungsver-
träge von einem Vermittler betreut werden, ver-
arbeitet Ihr Vermittler die zum Abschluss und zur 
Durchführung des Vertrages benötigten An-
trags-, Vertrags- und Schadendaten. Auch 
übermittelt unser Unternehmen diese Daten an 
die Sie betreuenden Vermittler, soweit diese die 
Informationen zu Ihrer Betreuung und Beratung 
in Ihren Versicherungs- und Finanzdienstleis-
tungsangelegenheiten benötigen. 
 
Datenverarbeitung in der Unternehmensgruppe: 
Spezialisierte Unternehmen bzw. Bereiche un-
serer Unternehmensgruppe nehmen bestimmte 
Datenverarbeitungsaufgaben für die in der 
Gruppe verbundenen Unternehmen zentral 
wahr. Soweit ein Versicherungsvertrag zwischen 
Ihnen und einem oder mehreren Unternehmen 
unserer Gruppe besteht, können Ihre Daten 
etwa zur zentralen Verwaltung von Anschriften-
daten, für den telefonischen Kundenservice, zur 
Vertrags- und Leistungsbearbeitung, für In- und 
Exkasso oder zur gemeinsamen Postbearbei-
tung zentral durch ein Unternehmen der Gruppe 
verarbeitet werden. In unserer Dienstleisterliste 
https://www.diebayerische.de/media/pdf_dateien

_1/49_1/490010_dienstleisterliste.pdf finden Sie 
die Unternehmen, die an einer zentralisierten 
Datenverarbeitung teilnehmen. 
 
Externe Dienstleister: 
Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertrag-
lichen und gesetzlichen Pflichten zum Teil ex-
terner Dienstleister.  
 
Eine Auflistung der von uns eingesetzten Auf-
tragnehmer und Dienstleister, zu denen nicht 
nur vorübergehende Geschäftsbeziehungen 
bestehen, können Sie der jeweils aktuellen Ver-
sion auf unserer Internetseite unter 
https://www.diebayerische.de/media/pdf_dateien
_1/49_1/490010_dienstleisterliste.pdf entneh-
men. 
 
Weitere Empfänger: 
Darüber hinaus können wir Ihre personenbezo-
genen Daten an weitere Empfänger übermitteln, 
wie etwa an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher 
Mitteilungspflichten (z. B. Sozialversicherungs-
träger, Finanzbehörden oder Strafverfolgungs-
behörden). 
 
Dauer der Datenspeicherung 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten 
sobald sie für die oben genannten Zwecke nicht 
mehr erforderlich sind. Dabei kann es vorkom-
men, dass personenbezogene Daten für die Zeit 
aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen 
unser Unternehmen geltend gemacht werden 
können (gesetzliche Verjährungsfrist von drei 
oder bis zu dreißig Jahren). Zudem speichern 
wir Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir 
dazu gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende 
Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben 
sich unter anderem aus dem Handelsgesetz-
buch, der Abgabenordnung und dem Geldwä-
schegesetz. Die Speicherfristen betragen da-
nach bis zu zehn Jahren.  
 
Betroffenenrechte 

Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft 
über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten 
verlangen. Darüber hinaus können Sie unter 
bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung 
oder die Löschung Ihrer Daten verlangen. Ihnen 
kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf 
Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Da-
ten in einem strukturierten, gängigen und ma-
schinenlesbaren Format zustehen.  
 

Widerspruchsrecht 
 

Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ih-
rer personenbezogenen Daten zu Zwecken 
der Direktwerbung zu widersprechen.  
 



   

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung be-
rechtigter Interessen, können Sie dieser Ver-
arbeitung widersprechen, wenn sich aus 
Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, 
die gegen die Datenverarbeitung sprechen.  

 

Verarbeiten wir Ihre Daten aufgrund Ihrer 
Einwilligung, so können Sie die Einwilligung 
jederzeit widerrufen. Durch den Widerruf der 
Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

 
Beschwerderecht 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Be-
schwerde an den oben genannten Datenschutz-
beauftragten oder an eine Datenschutzauf-
sichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständi-
ge Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 
 
Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht 
Postfach 606 
91511 Ansbach 
Deutschland 
 

Hinweis- und Informationssystem der Versi-
cherungswirtschaft 

Die Bayerische Beamten Versicherung AG nutzt 
das Hinweis- und Informationssystem (HIS) der 
informa HIS GmbH zur Unterstützung der Risi-
kobeurteilung im Antragsfall, zur Sachver-
haltsaufklärung bei der Leistungsprüfung sowie 
bei der Bekämpfung von Versicherungsmiss-
brauch. Dafür ist ein Austausch bestimmter per-
sonenbezogener Daten mit dem HIS erforder-
lich. Nähere Informationen hierzu finden Sie 
unter https://www.informa-
his.de/fileadmin/HIS/Informationsblatt_EU-
DSGVO_Anfrage.pdf 
 
 
Datenaustausch mit Ihrem früheren Versi-
cherer 

Um Ihre Angaben bei Abschluss des Versiche-
rungsvertrages (z. B. zur Mitnahme eines Scha-
densfreiheitsrabattes in der Kfz-
Haftpflichtversicherung) bzw. Ihre Angaben bei 
Eintritt des Versicherungsfalls überprüfen und 
bei Bedarf ergänzen zu können, kann im dafür 
erforderlichen Umfang ein Austausch von per-
sonenbezogenen Daten mit dem von Ihnen im 
Antrag benannten früheren Versicherer erfolgen. 
 


